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Als Ergänzung zu der im Jubiläumsband publizierten Liste der
bisherigen Publikationen unserer Stipendiaten lassen wir hier die Liste
der Publikationen folgen, welche aus der Reise von Prof. Chodat nach
Paraguay im Jahr 1914 hervorgegangen sind:
1. La Végétation du Paraguay. Résultats scientifiques d'une mission

suisse au Paraguay, parR. Chodat, avec la collaboration de W. Vi s cher.
Ier fascicule : 1° Climatologie et Géographie physique. IP Solana¬

cées. IIP Hydnoraeées. IV° Broméliacées.
Bulletin de la Société botanique de Genève 1916, avec 128
vignettes et 3 planches en couleur.

IIe fascicule: V° Malpighiacées. VI0 Podostemacées. VIP Bignoniacées.
Ibidem 1917, avec 104 vignettes et 4 planches en couleur.

IIIe fascicule: VIIP Apocynacées par R. Chodat. IX0 Urtieiflores,
par R. Chodat et W. Vischer. X° Aroidées. Avec 52 vignettes
dans le texte. Ibidem Genève 1920. Pag. 291—879.

IVe fascicule: Ombellifères par R. Chodat, 1920 (sous presse).
2. Etude pétrographique d'un certain nombre de roches du Paraguay,

Thèse N° 591, Université de Genève. Jan M. A. Smits, Genève 1919.
3. Un voyage botanique au Paraguay (1914). Conférence faite par R.

Chodat à l'assemblée générale de la Société helvétique des sciences
naturelles 1917, Zürich. Verhandlungen der S. N. G. 1917.

4. Une nouvelle théorie de la myrmécophylie, par R. Chodat et Luis
Caretso. Comptes rendus de la Société de physique et d'histoire
naturelle de Genève, vol. 37, N° 1, Mars 1920.

5. Fourmis trouvées dans les galles de Cordia et d'Agonandra, par le
Dr. A. Forel, Bulletin soc. bot. de Genève, XI, 1920.

Im Namen der Kommission für das Reisestipendium :

Der Präsident: C. Schroeter.

12. Bericht der Kommission für das Concilium bibliographicum
für das Jahr 1919/20.

Wiederum hat unsere Kommission den schmerzlichen Verlust eines
durch Tod abgerufenen Mitgliedes zu beklagen. Herr Dr. J. Bernoulli,
der erste Direktor der schweizerischen Landesbibliothek, der Ende Mai
1920 in Basel verschied, gehörte der Kommission seit ihrem Bestehen
an und leistete zur Zeit seiner Tätigkeit an der Landesbibliothek auch
dem Concilium, dem er Btets ein grosses Interesse entgegenbrachte,
bedeutsame Dienste. Wir werden das Andenken des hervorragenden
Mannes stets in Ehren halten.

Die kritische Lage des Institutes, wie sie im letzten Bericht in
Kürze geschildert wurde, dauerte an. Herr Dr. Field hat jedoch nichts
unterlassen, um alle Schritte vorzubereiten, die bei der bevorstehenden
Neuregelung der internationalen wissenschaftlichen Beziehungen und der
Reorganisation, der Bureaux und Kataloge, die der Registrierung der
Literatur dienen, seiner Institution den gebührenden Platz sichern und
ihr zu neuer Blüte verhelfen könnten. Wichtig" ist im besonderen, dass
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er sich im Laufe dieses Berichtsjahres zu einem längeren Aufenthalt
nach seinem Heimatlande, den Vereinigten Staaten, begab, wo er durch
Herstellung von Beziehungen mit den bedeutendsten wissenschaftlichen
Körperschaften sich nicht nur die moralische Unterstützung derselben
sichern konnte, sondern auch einen grössern, einmaligen, finanziellen
Beitrag zur Deckung des vorhandenen Defizites erhielt. So bestellte
das Bureau der Americ. assoc. for the advancement of science eine
Kommission, welche das amerikanische Patronat für das Concilium
übernommen hat; ferner untersuchte the National Research Council eingehend
die Einrichtung des Conciliums und hiess dieselbe und die Pläne für den
weiteren Ausbau einstimmig gut. Beide Körperschaften haben beschlossen,
das Concilium durch gemeinsames Vorgehen zu unterstützen.

Das nächste Jahr wird vermutlich den Entscheid über die Stellung
des Conciliums bringen; die Konferenz der Delegierten für den
International Catalogue of scientific Literature in London dürfte zuerst einen
Ausschlag geben. Möge die Leitung des Conciliums für die grossen
Opfer und die Ausdauer während der trüben Zeiten ihre Belohnung finden.

Der finanzielle Stand des Unternehmens ist im übrigen, was
doch hervorgehoben werden muss, keineswegs beunruhigend. Wenn das

Institut heute sofort liquidiert werden müsste, so würde freilich ein

grosser Verlust entstehen, weil die wahren Werte, die in den Inventarposten

stecken (z. B. für Zettelvorrat, Mobiliar, Maschinen usw.) nicht
realisiert werden könnten. Wird jedoch das Institut mit Erfolg
weitergeführt werden, so existiert, wie sich aus der jüngsten Schätzung für
die Feuerversicherung ergibt, nach Abzug der Passiven, ein
Nettovermögen von zirka Fr. 50,000.

Zürichy 12. Juli 1920. Der Präsident :

Karl Hescheler.

13. Bericht der Naturschutzkommission
für das Jahr 1919/20.

Das Frühjahr 1920 brachte für den schweizerischen Nationalpark
im Unterengadin die Ausführung eines längst ins Auge gefassten Planes
und damit zugleich die Erfüllung eines dringend gehegten Wunsches.
Am 20. Juni wurden oberhalb Praspöl sieben Stück jungen Steinwilds
ausgesetzt, die wir dem Entgegenkommen der Wildparkkommissionen
von St. Gallen und Interlaken verdanken. Das Hauptverdienst um die

Wiederbesiedelung eines alten angestammten Steinbockgebietes mit dem

seit Jahrhunderten ausgerotteten Wild gebührt den tatkräftigen und
unablässigen Bemühungen des Herrn Dr. F. Bühlmann von Grosshöchstetten.

Ganz besonders erfreulich für den Nationalpark ist die
Tatsache, dass sich die Gemeinde Zernez bereit finden liess, dem Park das

für den Naturschutz wichtige Waldgebiet von Falcun abzutreten.
Eine ausserordentlich willkommene neue Vergrösserung und Ab-

rundung erfuhr das „Prähistorische Reservat Messikomer und
Moorreservat Robenhausen" durch zwei weitere hochherzige Landschenkungen.
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